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1) Zweck und Einordnung  
Der Motoriktest ist ein wichtiger Bestandteil der Swiss Cycling Talentsichtung für die Ausdauerdisziplinen. 
Die Module überprüfen zentrale technische Fertigkeiten, die in den Ausdauerdisziplinen im Wettkampf 
relevant sind und in den Stützpunkt - sowie Natio nalkadertrainings eine wichtige Grundlage für sicheres und 
erfolgreiches Training bilden. Diese technischen Fertigkeiten sollen möglichst früh und breit erlernt und 
entwickelt werden, da sie ein wesentlicher Bestandteil einer guten Grundausbildung sind und  eine wichtige 
Basis für eine langfristige und nachhaltige Entwicklung im Radsport schaffen.  
Der Motoriktest ist eine Momentaufnahme in einem standardisierten Umfeld. Ein hohes Resultat im Test 
bedeutet nicht automatisch, dass eine Athletin oder ein Athlet auch im realen Wettkampfumfeld über gleich 
hohe technische Qualität verfügt. Der Test ergänz t das ganzjährige Techniktraining, ersetzt es aber nicht.  
 
 
2) Grundsätze des Tests  
Der Motoriktest überprüft primär technische Basis -Fertigkeiten. Die Wahl des Velos ist innerhalb der zuge -
lassenen  Fahrradtypen frei. Je nach Modul können sich daraus leichte Vor - oder Nachteile ergeben; ent -
scheidend ist jedoch nicht das Material, sondern die Qualität der technischen Ausführung. Der Test dient 
dazu, vorhandene Stärken sichtbar zu machen und Entwicklungspotenzial zu erkennen.  
 
 
3) Material / Equipment  
Für den Motoriktest gelten folgende Vorgaben und Empfehlungen zur Ausrüstung:  

• Der Test kann mit Fahrrädern der Disziplinen Gravel , Mountainbike , Radquer  oder  Strasse  absolviert 
werden.  

• Die Fahrradausführung muss den geltenden UCI - und nationalen Reglementen entsprechen (Teil 1 – 
Allgemeine Organisation des Radsports).  

• Absenkbare Sattelstützen  (Dropper Posts)  sind zugelassen. Ihre Funktion darf während der Modul -
absolvierung verwendet werden. Weitere Veränderungen an der Sitzposition oder am Fahrrad 
während eines Moduls sind nicht zulässig.  

• Die Wahl des Velos innerhalb der zugelassenen Fahrradtypen ist frei. Je nach Modul können einzelne 
Fahrradtypen leichte Vor - oder Nachteile mit sich bringen.  

• Für  den Hürdenlauf, werden MTB -, Gravel -, Radquer - oder vergleichbaren Schuhe sowie entsprech -
ende Pedalsysteme empfohlen. Diese bieten auf dem Untergrund in mehr Trittsicherheit als 
Rennradschuhe und ermöglichen eine angemessene Absolvierung des Moduls. Rennradschuhe mit 
glatten Cleats  können die Trittsicherheit deutlich reduzieren und die Absolvierung erschweren.  

• Das Material darf während de r Testausführung nicht ausgetauscht werden . 
 
 
4) Kategorien / Zusatzanforderungen  
Einige Module beinhalten zusätzliche Schwierigkeiten für die Kategorien U17 und U19.  Die Kategorien -
zugehörigkeit bezieht sich auf die Kategorie, die im folgenden Jahr massgebend sein wird (aktuell 2. Jahr 
U15 = U17 im nächsten Jahr).  
 
 
5) Allgemeine Wertungsregeln  

• Pro Modul zählt ein regulärer Durchgang.  
• Linienüberfahrten der Modulfeldbegrenzungen werden gemäss Modulbeschreibung mit Punktabzug 

sanktioniert.  
• Negative Modulwerte sind ausgeschlossen.  
• Bei einer klaren externen Störung des Durchlaufs kann d ie Prüferin bzw. der Prüfer eine Wiederholung 

gewähren.  
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SPRINGREITEN  

Es müssen immer höhere Hindernisse ohne Absteigen überwunden werden. Das Hindernis darf nicht berührt 
werden. Die Techniken Bunny Hop, Vorderrad -/ Hinterrad einzeln überspringen sind erlaubt.  
Der Parcours muss innerhalb des markierten Feldes (4.5 x 12 m) absolviert werden, pro Über fahren  der Feld -
markierung  wird 1 Punkt  abgezogen.  Der Start erfolgt stehend mit einem Bein am Boden.   
Die 30 -cm -Hürde ist eine Zusatzanforderung . Das erfolgreiche Überwinden kann einen verlorenen Punkt 
innerhalb des Moduls Springreiten ausgleichen. Misslingt der Sprung, bleibt die bis dahin erreichte 
Modulpunktzahl unverändert. Das Modulmaximum bleibt bei 3 Punkten, das Gesamtmaximum des 
Motoriktests bei 24 Punkten.  
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BRETTERPARCOURS  

Es müssen immer schmalere Bretter  ohne Absteigen überwunden werden. Das Brett  muss auf der ganzen 
Länge  (5m), ohne zu verlassen , überfahren werden . Die Punkte zählen erst bei m Verlassen des Bretts mit 
dem Hinterrad . Der Start erfolgt stehend mit einem Bein am Boden.  
Der Parcours muss innerhalb des markierten Feldes (4.5 x 12 m) absolviert werden, pro Überfahren der Linien 
wird 1 Punkt abgezogen.  
 
Die K atego rien U17 und U19  aller Ausdauerdisziplinen , die mit einem MTB -Velo zum Test antreten,  
überfahren das 30 cm breite Brett auf dem Hinterrad (Wheelie) . Es ist darauf zu achten, dass das Vorderrad 
erst wieder Bodenkontakt hat, wenn das Hinterrad das gesamte Brett überfahren hat.  
Alle übrigen Kategorien und diejenigen , die mit einem Velo mit Dropbar antreten, überfahren das Brett 
ohne Wheelie.  
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SPURGASSE  

Die Spurgasse ist eine in 3 Stufen schmäler werdende Fahrspur  (je 5m lang) . Diese Fahrspur in der Spurgasse 
ist freihändig  fahrend mit beiden Reifen innerhalb der Begrenzungslinie ohne abzusteigen zu bewältigen. Der 
Punkt zählt jeweils beim Überqueren der Linie mit dem Hinterrad . Der Start erfolgt stehend mit einem Bein 
am Boden.  
Athlet /- innen der  Kat. U17/ U19 haben innerhalb der Spurgasse einen Bidon transport zu absolvieren.  
 
 
 
 
 
 
 

 Bidon transport  U17/ U19  
 Eine Trinkflasche  wird vom  
 Podest  gefasst , in die linke  
 Hand gewechselt  und bis  
 zum Ende  der Spurgasse in  
 der linken H and gehalten  
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BIDONSLALOM  

Ein immer enger werdender Slalom durch aufgestellte Bidons ist zu bewältigen. Es sind drei Abschnitte 
markiert. Wer die Abschnittsgrenze mit beiden Rädern voll überfährt ohne abzusteigen, erhält 1, 2 oder 3 
Punkte. Dabei darf weder abgestiegen werden, noch  darf ein Bidon umfallen . Springen ist erlaubt.  
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SIDE STEP / HOP  

Drei Balken à 2.5 m (10 cm hoch) müss en 6 mal über quert werden. Der Start erfolgt  auf der rechten Seite des 
1. Balkens. Der Balken darf beim Über queren nicht berührt werden . Die Techniken Bunny Hop, Vorderrad -/ 
Hinterrad einzeln überspringen sind erlaubt.  Die Balken werden in einem 45 Grad Winkel angefahren  und 
überquert . 
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KREISEL  

Aufgabe:  Drei kleiner werdende Kreise sind hintereinander mit Bidons bzw. Klötzchen markiert. Die Testperson fährt 
vollständig in den jeweiligen Kreis ein. Bei der markierten Ausfahrt verlässt nur das Vorderrad den Kreis. 
Anschliessend wird der Kreisel so umrundet , dass das Vorderrad ausserhalb und das Hinterrad innerhalb der Kreislinie 
fährt. Der Kreisel darf nur bei der markierten Ausfahrt verlassen werden.  
Ablauf:  Der Parcours wird zweimal absolviert, einmal nach links und einmal nach rechts. Die Testperson entscheidet 
selbst, mit welcher Richtung sie beginnt. Zuerst werden alle drei Kreisel in dieser Richtung absolviert, anschliessend 
erfolgt die Rückfahrt zum Sta rt und der Durchgang in die Gegenrichtung.  
Wertung/Regeln:  1 Punkt pro Kreisel, sobald das Hinterrad die Kreislinie an der vorgesehenen Ausfahrt vollständig 
überquert. Absteigen und Umwerfen von Bidons /Klötzchen sind nicht erlaubt. Beide Räder müssen jederzeit am 
Boden bleiben; Hüpfen ist verboten. Rückwärtsfahren ist erlaubt.  
U17/U19:  1. Kreisel einhändig, linke Hand am Lenker.  
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F LASCHENTRANSPORT  

Je drei Flaschen mit verschiedener Grösse (7.5 dl/5 dl/3dl Aludose) werden mit der rechten Hand (auf der 
einen Seite des Parcours) und mit der linken Hand (auf der Rückfahrt) vom Boden aufgehoben und an einem 
markierten Punkt wieder abgestellt. Dabei darf weder abgestiegen werden, noch darf eine Flasche umfallen. 
Springen ist verboten! Der ½ Punkt zählt, wenn die Flasche endgültig steht.  
Der Start erfolgt fliegend, die Fahrtrichtung muss eingehalten werden, zurückfahren für einen 2. Versuch ist 
nicht erlaubt.  
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HÜRDENLAUF  

Der Start erfolgt fliegend ( in einem 5 m Korridor).  Das korrekte Überspringen der Hürde erfolgt ohne 
Berührung/Verschiebung der Hürde.  Die Hürde muss in der Mitte überquert werden, Fahrrad und Sportler 
bleiben innerhalb des auf der Hürde gekennzeichneten Korridors. Die Laufpartien beschränken sich auf das 
Überqueren der Hürden,  anschliessend muss  sofort wieder aufgestiegen werden , so dass der Wendepunkt  
und das  Ziel  sitzend , mit den Füssen auf beiden  Pedalen (einklicken  optional)  passiert werden .  

• Für 1 Punkt müssen beide Hürden korrekt überwunden werden. Dabei ist die 1. Hürde mit Absteigen 
rechts und die 2. Hürde mit Absteigen links zu absolvieren. Wird an einer Hürde auf der falschen 
Seite abgestiegen, gi bt es keinen Punkt . 

• Ein 2. Punkt wird vergeben, wenn beide Hürden korrekt überwunden werden UND  die Ziellinie inner -
halb der Minimalzeit überquert wird.  

• Ein 3. Punkt wird vergeben, wenn beide Hürden korrekt überwunden werden UND  die Ziellinie inner -
halb der Top -Zeit überquert wird.  

 
Die Zeit wird handgestoppt . Für die Wertung der Minimal - und Top -Zeit wird die gemessene Zeit auf die 
näch s ttiefere Zehntelsekunde abgerundet . 
            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kategorie  Minimalzeit 
(Sek.)  

Top -Zeit 
(Sek.)  

U15  13 - 15 <13  
U17  11.5 – 13.5  <11.5  
U19  10.5 – 12.5  <10.5  
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